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Liebe Mitglieder und Fans des SV 08, 
sehr geehrte Gäste,

zum ersten Meisterschafts-Heimspiel in 
der Westfalenliga-Saison 2008 / 2009 
gegen die Spielvereinigung Emsdetten 
05 heiße ich Sie im Namen des Präsidi-
ums und Aufsichtsrats vom SV Lippstadt 
08 recht herzlich Willkommen. Unser 
besonderer Gruß geht an Mannschaft, 
Trainer, Offizielle und an die mitgerei-
sten Fans unserer Gäste aus Emsdetten. 

Heute beginnt er also zuhause, der 
„Ernst des Lebens“ für unseren SV Lipp-
stadt 08. Und mit der Spielvereinigung 
Emsdetten 05 erwartet uns direkt ein 
hochkarätiger Gegner „Am Waldschlös-
schen“. Das Team von Cheftrainer An-
dreas Höppner wird von vielen Experten 
als einer der heißen Anwärter auf die Ta-
bellenspitze eingeschätzt. Da auch wir 
der Ansicht sind, eine gute und vor 
allem hungrige Truppe in die Saison zu 
schicken,  steht einem „Spitzenspiel“ 
im Grunde genommen nichts im Wege.

Viele Fans und Freunde des SV Lipp-
stadt 08 haben mir in den vergangenen 
Wochen immer wieder die gleiche 
Frage gestellt: „Wie stark ist unsere 
Mannschaft und welche Ziele werden 
verfolgt, bzw. vorgegeben?“ Meine ehr-
liche Antwort lautet: Nach den ersten 
Eindrücken bin ich ziemlich sicher, dass 
wir eine gute Truppe, und zwar sowohl 
bezogen auf die sportliche Leistungs-
fähigkeit als auch auf gute Einzelcha-
raktere, zusammengestellt haben. In-
wieweit die Qualität der Mannschaft im 
Vergleich zu unseren Wettbewerbern 
einzuordnen ist, kann jedoch zu Beginn 
der Saison niemand mit Gewissheit sa-
gen. Dementsprechend – und die letzte 
Saison sollte uns Warnung genug sein 
– haben wir auch kein konkretes Sai-
sonziel vorgegeben. 

Für den SV 08 steht zunächst einmal 
eins auf der Prioritätenliste ganz oben: 
Wir müssen – speziell in den Heimspie-
len – mit Kampf und Einsatz, aber auch 
mit einem schnellen und attraktiven 
Fußball unsere Fans und Zuschauer zu-
rückgewinnen, welche nach den Erfah-
rungen der jüngsten Vergangenheit die 
Lust am SV 08 verloren hatten. Wenn 
wir dieses Unterfangen erfolgreich be-
wältigen, kommt der gewünschte ta-
bellarische Erfolg von ganz alleine. Wie 
schon erwähnt glaube ich, dass unse-
re sportliche Leitung mit den Herren 
Werner Schröder, Marco Meik und Hol-
ger Wortmann für diese Vorhaben die 
richtigen Spieler verpflichtet hat, zuletzt 

– und damit gleichzeitig ein „Herzliches 
Willkommen in Lippstadt!“ – die Spieler 
Gökhan Özdemir und Dominik Lausch.

Was wir als Verantwortliche für die Stär-
kung der Einheit von Fans und Spielern 
unternehmen können, sind wir gewillt 
zu tun. Dazu gehören u. a. die „sub-
ventionierten Busfahrten“ zu den letz-
ten Auswärtsspielen. Vielerorts ist es 
sicherlich nur eine Floskel, bei uns war 
es jedoch zentrales Thema in den Prä-
sidiums- und Aufsichtsratssitzungen: 
Ohne die bekanntermaßen fantastische 
Unterstützung von Ihnen, liebe Fans 
und Zuschauer, werden wir keinen 
sportlichen Erfolg haben. Ich kann Sie 
dementsprechend nur ganz herzlich 
bitten, unsere junge Mannschaft nach 
Leibeskräften zu unterstützen – vor 
allem in den Phasen, in denen es mal 
nicht so „rund läuft“!
   
Lassen Sie mich dann nur noch einen 
kurzen Blick in die jüngste Vergangen-
heit werfen, und zwar zurück zum Test-
spiel gegen den FC Bayern München. 
Unser Marketing-Partner WDS New Me-
dia GmbH erstellt aktuell eine Medien-
dokumentation und teilte mir in diesem 
Zusammenhang folgende interessante 
Abschlusszahlen mit: Von 345 Akkredi-
tierungsanfragen wurden 252 Medien-
vertreter zugelassen; 2 Sender übertru-
gen das Spiel live, 10 Sender (davon 3 
internationale) zeigten Ausschnitte aus 
Lippstadt – in Summe bedeutet das 
eine Fernsehpräsenz von 2 Stunden und 
12 Minuten; 12 Radiosender waren in 
Lippstadt vertreten, davon die bundes-
weiten „Top5“ in Bezug auf Reichweite 
und Hörerzahl – in Summe ergibt dies 
eine Rundfunkberichterstattung von 
3 Stunden und 53 Minuten; 42 Print- 
(davon die „Top10“ in Bezug auf die 
Gesamtauflage) und 10 Online-Publika-
tionen (davon die „Top3“ in Bezug auf 
die Userzahlen) sorgten für eine Veröf-
fentlichung von über 94.500 Artikeln zu 
der Veranstaltung. Nicht mitgerechnet 
wurden die Veröffentlichungen auf rei-
nen Online-Sportportalen – so berich-
tete selbst der Weltfußballverband FIFA 
unter www.fifa.com über das erfolg-
reiche Debüt von Jürgen Klinsmann im 
Stadion „Am Waldschlösschen“.  Der 
in der Werbung interessanteste Wert 
liegt jedoch in der reinen Kontaktzahl, 
d. h. wie viele Einzelpersonen konnten 
erreicht werden. Hier haben wir eine 
konservative Schätzung durchgeführt, 
welche auf den uns übermittelten Quo-
ten (TV und Rundfunk), Auflagen (Print-
Publikationen) und Tages-Userzahlen 
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(Online-Publikationen) beruht und auch nur 
national ausgerichtet ist: Die Stadt Lippstadt 
und der SV Lippstadt 08 als gemeinsame 
Gastgeber, bedanken sich demnach für das 
Interesse von 26 Millionen(!) Bundesbür-
gern.

Abschließend wünsche ich Ihnen allen ein 
spannendes und sportlich-faires Meister-
schaftsspiel. Als Verantwortlicher des SV 
Lippstadt 08 natürlich verbunden mit dem 
ersten „Heim-Dreier“ für unsere Farben.

Mit freundlichen Grüßen

Dr. Forusan Madjlessi
Präsident
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DER HEUTIGE GEGNER
PORTRAIT UND INTERVIEW

Sloot (Sportfreunde Lotte) und Pantelis 
Kalaitzidis (FC Eintracht Rheine). Auf diese 
beiden erfahrenen Akteure kommen im ver-
jüngten Kader Führungsaufgaben zu. 

Auf lautstarke Unterstützung dürfen die 
Schwarz-Weißen auch in Lippstadt hoffen. 
Immerhin wurden die Emsdettener Anhänger 
in der letzten Saison ausgerechnet von den 
Fans des ehemaligen Konkurrenten und jet-
zigen NRW-Ligisten VfB Hüls als die „besten 
Fans der Liga“ ausgezeichnet.

In der Oberliga Westfalen waren beide 
Mannschaft bereits einige Male aufeinander 
getroffen. Dabei liegt der heutige Gast aus 
Emsdetten knapp vorne. Vier Mal ging die
SVE als Sieger vom Platz, drei Unentschieden 
und drei Erfolge des SV Lippstadt 08 stehen 
zu Buche. Auch die Zuschauer dürfen sich 
wohl auf einige Tore freuen. In den letzten 
drei Duellen fielen im Schnitt fünf Treffer. 

Text: MSPW

Schon während der Vorbereitung hatte 
die SV Emsdetten 05 einige Male auf-
horchen lassen. Gegen die Regionalli-
gisten Sportfreunde Lotte und Preußen 
Münster schaffte die Mannschaft von 
Trainer Andreas Höppner jeweils ein 
1:1-Unentschieden. „Das ist Vergangen-
heit. Natürlich waren das Erfolgserleb-
nisse. Aber die zählen jetzt nicht mehr“, 
sagt Höppner, der mit seiner Mannschaft 
zum Auftakt gegen den Oberliga-Abstei-
ger SC Wiedenbrück 2000 unterlag. An 
den nächsten Spieltagen folgen weitere 
harte Aufgaben auf die Schwarz-Weißen 
aus Emsdetten, die selbst einige Jahre 
in der Oberliga Westfalen am Ball wa-
ren. Vor dem Spiel in Lippstadt spra-
chen wir mit Andreas Höppner.

SVmagazin Herzlich willkommen in 
Lippstadt, Herr Höppner! Zum Auftakt 
verlor ihre Mannschaft 2:3 gegen den 
Aufstiegsaspiranten SC Wiedenbrück 
2000. Wie fällt Ihr Fazit aus?

Andreas Höppner Es war eine verdiente 
Niederlage. Wir haben in der erste Hälf-
te viel zu passiv gespielt, der zweite 

Durchgang war ganz ordentlich. Wir ha-
ben uns auch in Unterzahl gut gewehrt 
und noch den Anschluss geschafft. Es 
ist aber deutlich geworden, dass Mann-
schaften wie der SC Wiedenbrück nicht 
unsere Kragenweite sind.

SVmagazin Welche Saisonziele sind 
in Emsdetten formuliert worden?

Andreas Höppner Wir haben ganz be-
wusst keine Ziele ausgegeben, da wir 
mit einem Hammer-Programm in die 
Liga starten. In den ersten fünf Spie-
len treffen wir mit dem SC Wieden-
brück 2000, dem SV Lippstadt 08, SuS 
Stadtlohn, dem FC Eintracht Rheine und 
Rot Weiss Ahlen II auf fünf sehr starke 
Mannschaften. Nach sieben oder acht 
Spielen kann man absehen, wo die SVE 
in dieser Saison stehen wird.

SVmagazin Wie wird die SV Emsdet-
ten 05 in dieser Spielzeit auftreten? Mit 
welcher Ausrichtung geht Ihre Mann-
schaft in die Begegnungen?

Andreas Höppner Wir wollen jedes Spiel 
gewinnen. Natürlich ist uns bewusst, 

Der Saisonauftakt der SV Emsdetten 05, 
verlief beinahe wie erwartet, wenn auch 
nicht wunschgemäß. Gegen den Auf-
stiegsaspiranten SC Wiedenbrück 2000 
unterlag die Mannschaft von Trainer An-
dreas Höppner 2:3. Dabei stellt Höpp-
ner klar, sich in der Liga nicht an Mann-
schaften wie Wiedenbrück oder dem 
heutigen Gegner SV Lippstadt 08 orien-
tieren zu können.

Dabei hatten die Schwarz-Weißen aus 
der Vorbereitung gute Leistungen vor-
zuweisen. Gegen die beiden Regionalli-
gisten Sportfreunde Lotte und Preußen 
Münster zog sich die SVE achtbar aus 
der Affäre, schaffte jeweils ein 1:1. Beim 
Unentschieden gegen Münster sorgte 
Alexander Nowitzki zunächst für den 
Ausgleich, hatte später noch Pech, als er 
mit einem Lattenschuss sogar die Füh-
rung verpasste. Trainer Höppner wird in 
Lippstadt auf seinen torgefährliche Mit-
telfeldspieler verzichten müssen. Der 

„Zehner“ der Schwarz-Weißen zog sich 
in einem Testspiel bei Grün-Weiß Gel-
mer (2:1) einen Innenbandriss zu und 
muss rund sechs Wochen pausieren.

Personell hat es beim Ex-Oberligisten 
in Emsdetten zu Saisonbeginn einen 
personellen Umbruch gegeben. Je sie-
ben Spieler haben den Verein verlas-
sen oder in Emsdetten angeheuert. 
Zwar konnte die letztjährige Stammelf 
weitgehend gehalten werden, der Sub-
stanzverlust ist aber totzdem deutlich 
spürbar. „Mit Nico Niemeier, Frank Kot-
zek und Sebastian Röttger haben uns 
drei erfahrene Spieler verlassen, deren 
Abgang wir wohl nicht so leicht auffan-
gen können“, fürchtet Trainer Höppner. 
Unter den Neuzugängen finden sich vor 
allem junge Spieler. „Das sind Jungs 
mit einer ordentlichen Perspektive. 
Sie werden sich aber erst noch in der 
Saison durchbeißen müssen.“ Die be-
kanntesten Neuzugänge sind Stephan 

Torgefährlicher Mittelfeldspieler liegt mit Innenbandriss „auf Eis“

„Wollen jedes Spiel gewinnen“

dass es gegen einige Gegner sehr schwer 
wird. Trotzdem wollen wir in den Spielen uns 
nicht verstecken und auch offensiv Akzente 
setzen, ohne dabei in einen Hurra-Stil ver-
fallen.

SVmagazin Wie schätzen Sie den heutigen 
Gegner SV Lippstadt 08 ein?

Andreas Höppner Der SVL gehört sicherlich 
zu den stärksten Mannschaften in der Liga. 
Die Lippstädter haben eine sehr hohe Quali-
tät und verfügen mit Lasse Fischer-Riepe, Phi-
lipp Kasperidus, Carlos Castilla oder Manuel 
Eckel über einige oberliga-erfahrene Spieler.

SVmagazin Wie sieht es personell bei Ihrer 
Mannschaft aus? Wer wird in Lippstadt nicht 
auflaufen können?

Andreas Höppner Alexander Nowitzki wird 
wegen eines Innenbandrisses fehlen. Pa-
trick Günner laboriert noch an den Folgen 
eines Kreuzbandrisses und Eddy Dubiel wird 
wegen eines Muskelfaserrisses noch einige 
Wochen pausieren müssen. Die Ausfälle sind 
auch wegen unseres kleinen Kaders beson-
ders schmerzhaft.

Mitarbeit: MSPW
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Zapala, Pawel
*01.06.1986 
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engeln, Stephan 
*17.10.1989 
Abwehr

17
Zahorodnyj, 
Michael
*25.10.1989
Abwehr

18
Chomse, Henning
*21.09.1989
Mittelfeld 

13
Pahlke, Benjamin
*16.06.1987
Abwehr

16
Rammel, Sascha
*11.03.1985 
Mittelfeld

15
Piossek, Damian
*19.06.1986 
Mittelfeld 

14
Cirivello, Salvatore
*22.04.1989  
Mittelfeld

10
Bertels, Thomas
*05.11.1986 
Mittelfeld 

12
Harder, Pascal
*16.01.1988 
Abwehr

11
Pantke, Dennis
*17.09.1989 
Angriff

19 
Brocke, Oliver
*15.01.1986
Mittelfeld

24
Liesemann, Damian
*05.07.1989
Torhüter

33
Lausch, Dominik
*14.06.1988 
Abwehr 

Craes, Daniel 
*10.10.1983
Mannschafts-
betreuer

Hahne, Thomas 
*18.05.1978
Mannschafts-
betreuer

Vorderstraße, 
Klaus
*26.06.1967
Torwarttrainer

Meincke, Dierk
*16.11.1975
Co-Trainer

Wortmann, Holger
*31.05.1967
Cheftrainer

22
Carlos, Castilla
*27.01.1976
Angriff 

23
Tuncel, Yilmaz
*25.05.1989
Angriff

3
Dieks, Jürgen
*02.03.1984
Abwehr

4
Kasperidus, Philipp
*30.01.1984 
Angriff

6
fischer-Riepe, Lasse
*27.06.1985
Abwehr

5
Nagorniewicz, 
Christian
*12.06.1982 
Abwehr

8
Polzin, Björn
*29.08.1986 
Abwehr

9
eckel, Manuel
*13.12.1985
Angriff

7
Schröder, Lars  
*11.08.1989
Angriff

21 
Szczygiel, Mathias
*13.04.1985
Torhüter

20
Özdemir, Gökhan
*12.10.83
Angriff 

UNSER TEAM
DER KADER
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individuellem Fahrzeug-
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Top Design: Innovativ und
ästhetisch. Großartig anzu-
schauen, das schöne Gefühl
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borgenen Wünsche. Aktuelles
und modernes Design schafft
diese Faszination.
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SVmagazin Hallo Holger! Die ersten 
Pflichtspiele in Pokal und Meisterschaft 
liegen hinter Dir. Bevor wir auf die ein-
zelnen Begegnungen zu sprechen kom-
men, schildere uns doch bitte kurz den 
Gesamteindruck eurer Vorbereitung und 
Deine allgemeine Einschätzung unserer 
sportlichen Möglichkeiten. 

Holger Wortmann Es war eine lange und 
auch ziemlich „schwere“ Vorbereitung. 
Das Integrieren der vielen Neuzugänge, 
zu Beginn der Leckerbissen gegen die 
Bayern mit dem ganzen Medienaufkom-
men – das war schon heftig, hat aber 
auch sehr viel Spaß gemacht. Ich glaube 
sogar, dass die Mannschaft durch diese 
Ereignisse von Anfang an ganz eng zu-
sammengerückt ist. Ich glaube, dass wir 
bei der Auswahl der neuen Leute ganz 
genau geschaut haben, wer uns wirklich 
weiterhilft. Das Ziel „besseren Fußball an-
bieten“ sollten wir mit diesem Kader er-
reichen.

SVmagazin Vielleicht auch noch ein ab-
schließender Satz zum „Medien-Highlight 
des Jahrhunderts“ für den SV Lippstadt 
08 als Verein und die Stadt Lippstadt 
als gemeinsame Gastgeber. Du hattest ja 
schon gegen die Bayern gespielt, aber ei-
nen solchen Rummel mit Sicherheit noch 
nicht erlebt? 

Holger Wortmann Ja, das war wirklich ein 
absolutes Highlight. Erlebt habe ich so 
etwas in der Tat noch nicht: Radiosender, 
Fernsehauftritte – für uns als Westfalenli-
gisten war das ein einzigartiges Erlebnis 
und wird vielen in schöner Erinnerung 
bleiben. Bei der Gelegenheit möchte ich 
mich noch einmal ganz herzlich bei den 
Organisatoren und den vielen unermüd-
lichen ehrenamtlichen Mitarbeitern für 
ihren Einsatz bedanken.

SVmagazin Kommen wir nun etwas 
detaillierter zu den einzelnen Partien. Da 
war zunächst ein sicherlich immens wich-
tiger Auftakterfolg im Westfalenpokal in 
Wiedenbrück. Die Mannschaft hat sich 
äußerst zweikampfstark und zielstrebig 
präsentiert, wobei uns der Spielverlauf 
mit den beiden Platzverweisen natürlich 
auch in die Karten spielte. Dein Fazit aus 
diesem Spiel lautet?

Holger Wortmann Das Spiel war wichtig 
für uns, für den gesamten Verein. Es ist 
immer schwer, mit einem Pokalspiel ge-
gen einen absoluten Favoriten – auch 
selbsternannt – zu starten. Ich glaube 
aber, dass wir in diesem Spiel eine erste 
Duftmarke gesetzt haben und der Funke 
zu unseren Fans schon da übergesprun-
gen ist. 

SVmagazin Das anschließende Kreis-
pokalspiel gegen den Kreisligisten aus 
Belecke ist aber wohl kein Maßstab zur 
Standortbestimmung, richtig? Nach einer 
etwas schleppenden 1. Halbzeit wurde 
das „erwartet deutliche Ergebnis“ von 
9:0 eingefahren. Neben der Bitte um 
eine kurze Spielanalyse noch die Frage, 
ob sich aus solchen Begegnungen über-
haupt Erkenntnisse ziehen lassen?

Holger Wortmann Wir haben in diesem 
Spiel einigen Akteuren, die zuletzt weni-
ger Spieleinsätze hatten, die Möglichkeit 
gegeben, Spielpraxis zu sammeln. Es war 
deshalb ein wichtiges Spiel – schon allein 
um eine Standortbestimmung der ge-
samten Mannschaft durchzuführen. Das 
Ergebnis ist dabei absolut zweitrangig.

SVmagazin Es folgte mit Westfalia Rhy-
nern der erste „schwere Brocken“ in der 
neuen Meisterschaftsrunde. Wie lautet 
Deine Analyse zu diesem Spiel?

Holger Wortmann Rhynern war von An-
fang an einer meiner Favoriten, weil es 
eine sehr eingespielte, erfahrene Mann-
schaft ist. Wir haben eine richtig gute 
erste Halbzeit gespielt und deshalb 
auch völlig verdient mit 2:0 in Führung 
gelegen. Unverständlich, dass wir dann 
den Faden verloren haben. Rhynern kam 
stark auf, wir haben stark nachgelassen! 
Zusätzlich haben wir uns durch dumme 
Fouls selbst in Bedrängnis gebracht, weil 
die anschließenden Standardsituationen 
extrem gefährlich waren. Trotzdem ist 
dieser Sieg einfach toll gewesen, weil 
Siege in allerletzter Sekunde einfach zu-
sammenschweißen. 

UNSER TEAM 
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SVmagazin Nach den ersten Pflichtspie-
len fragt man natürlich zuerst, was es in-
nerhalb der Mannschaft augenscheinlich 
noch am meisten zu verbessern gilt?

Holger Wortmann Bei 14 Neuzugängen 
dauert es erfahrungsgemäß immer län-
ger, bis alle Automatismen greifen. Da 
hilft jede einzelne Trainingseinheit, jedes 
einzelne Spiel ein Stückchen weiter. Ich 
denke, wir werden erst im Laufe der Vor-
runde das wahre Gesicht – sprich, das 
gesamte vorhandene Potenzial – der 
Mannschaft sehen.

SVmagazin Der Spielplan als solcher 
war manchen Verantwortlichen beim SV 
08 auch ein „Dorn im Auge“, haben wir 
doch zahlreiche Doppel-Heim und -Aus-
wärtsspiele. Wie siehst Du die Anset-
zungen?

Holger Wortmann Das finde ich ehrlich 
gesagt auch etwas befremdlich. Einen 
solchen Spielplan habe ich in meiner 
bisherigen Laufbahn noch nicht gesehen. 
Wir sollten uns über solche organisato-
rischen Dinge aber nicht allzu lange den 
Kopf zerbrechen und die sportlichen Ziele 
in den Vordergrund stellen.

SVmagazin Heute geht es gegen die 
Spielvereinigung aus Emsdetten. Deine 
Einschätzung zum Gegner, der von zahl-
reichen Experten ja auch sehr hoch ge-
handelt wird?

Holger Wortmann Emsdetten ist ein alter 
Bekannter aus „guten alten“ Oberliga-
zeiten. Ich schätze die Mannschaft sehr 
stark ein. Die Ergebnisse in der Vorberei-
tung belegen diesen Eindruck. Emsdet-
ten wird mit einer Mannschaft antreten, 
die sehr ausgeglichen besetzt und ein-
gespielt ist.

SVmagazin Dennoch gilt es, auch un-
ter Berücksichtigung der katastrophalen 
Heimspiele in der vergangenen Saison 
und dem Vorhaben, die Zuschauer wie-
der zum Waldschlösschen zu locken, 
die Heimspiele möglichst erfolgreich zu 
gestalten, sprich „auf Sieg“ zu spielen, 
korrekt?

Holger Wortmann Genau das ist unser 
Anspruch! Unser Saisonziel lautet ja 
nicht umsonst: Guten Fußball anbieten 
und versuchen, den Funken auf die Fans 
überspringen zu lassen.

SVmagazin Wir wünschen Euch auf je-
den Fall viel Glück beim heutigen Heim-
spiel und eine insgesamt versöhnliche 
Meisterschaftssaison!



Die aktuelle Tabelle

1  SC Paderborn 07 II 1 1 0 0 4 : 1 3 3 

2  TuS Dornberg   1 1 0 0 2 : 0  2  3 

3 SC Wiedenbrück 2000 1 1 0 0 3 : 2  1  3 

 SV Lippstadt 08 1 1  0 0 3 : 2  1  3 

 RW Horn   1 1  0 0 3 : 2  1  3 

6 SV RW Erlinghausen 1 1  0 0 2 : 1  1 3 

7  TuS Hiltrup 1 1  0 0  1 : 0  1 3 

 SV Borussia Emsdetten 1 1  0 0 1 : 0  1  3 

9  FC Eintracht Rheine  1 0 1 0 1 : 1 0  1 

   SpVgg 1916 Erkenschwick  1 0 1 0  1 : 1  0  1 

11  SV Westf. Rhynern 1 0 0 1  2 : 3 -1 0 

 SuS Stadtlohn 1 0 0 1  2 : 3 -1  0 

  SpVg emsdetten 05 1 0 0 1  2 : 3  -1 0 

14 RW Ahlen II 1 0 0 1  1 : 2 -1 0 

15 GW Nottuln 1 0 0 1  0 : 1  -1  0 

 SV Davaria Davensberg 1 0 0 1 0 : 1  -1 0 

17 SpVg Brakel 1 0 0 1  0 : 2 -2 0 

18  SuS Neuenkirchen 1 0 0 1 1 : 4  -3 0

  Spiele  S U N Torverh. Dif. Pk.

Der Hinrunden-Spielplan des SV Lippstadt 08

Der aktuelle Spieltag (24.08.2008) Der nächste Spieltag (31.08.2008)

TuS Dornberg

Termin
Das nächste Auswärtsspiel des 
SV Lippstadt 08 findet am 31.08.2008 
um 15:00 Uhr auf dem Sportplatz 
„Mühlenbrink“ (Kirchdornberger 
Straße 46, 33619 Bielefeld) statt.

Aufsteiger TuS Dornberg will 
Klasse erhalten

Für Aufsteiger TuS Dornberg ist der Sai-
sonstart vielversprechend verlaufen. Die 
Mannschaft von Trainer Mirko Jerenko, der 
den letztjährigen Landesliga-Meister im drit-
ten Jahr trainiert, gewann gegen die SpVg 
Brakel 2:0. „Wir haben etwas ängstlich be-
gonnen und wollten erst einmal ohne Ge-
gentor bleiben. Erst in der zweiten Halbzeit 
haben wir unsere Scheu abgelegt und das 
Spiel zu unseren Gunsten entschieden. So-
gar ein 4:0 war möglich“, so TuS-Manager 
Hans-Werner Freese. Doch trotz des Auftak-
terfolges bleibt Freese vorsichtig: „Für uns 
kann es in dieser Saison nur um den Klas-
senerhalt gehen. Ich bin aber zuversicht-
lich, dass uns das gelingen wird, da ich 
einige Mannschaften ausgemacht habe, mit 
denen wir uns messen können.“ 

Personell hat der Club aus Bielefeld für 
die Saison aufgerüstet. Die Meister-Mann-
schaft blieb so gut wie zusammen, mit 
Phillip Rössler hat nur ein Stammspieler 
den Verein verlassen. Zehn Neue sind im 
Gegenzug zum TuS gewechselt, von denen 
die Nachwuchsspieler Torwart Sebastian 
Apelt und die Abwehrspieler Benjamin Na-
gel und Jakob Landwehr zunächst einmal 
„reinschnuppern“ sollen. Ein Kandidat für 
die Startelf ist hingegen Abwehrspieler Nils-
Christian Schmidt, der von der Reserve von 
Arminia Bielefeld nach Dornberg gewech-
selt ist. Er soll die Abwehrreihe aus dem 
Aufstiegsjahr um die Zwillinge Alis und Adis 
Hasic (beide Innenverteidiger) und Piet 
Spilker (rechte Außenbahn) auf der linken 
Verteidigerposition ergänzen.

In der Offensive ruhen große Hoffnungen 
auf Mittelfeldspieler Jochen Pape. „Er war 
der beste Landesliga-Spieler in der abge-
laufenen Saison“, sagt Freese über den 
Techniker, der vom FC Türk Sport Bielefeld 
zum TuS Dornberg gewechselt ist. Pape 
soll im offensiven Mittelfeld die Angreifer 
der TuS einsetzen. Neben Tolga Evcimen 
und Ramazan Bas, die in der abgelaufenen 
Saison 29 der 74 Dornberger Tore beisteu-
erten, ist auch Mauro Fastellini als Stamm-
spieler eingeplant.               Text: MSPW

Der nächste Gegner

UNSER TEAM
TORE, PUNKTE, MEISTERSCHAFT
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  SC Wiedenbrück 2000 – SV Lippstadt 08   0 : 3 (0 : 1)
  TuS Belecke – SV Lippstadt 08   0 : 9 (0 : 1)
1. Spieltag SV Westf. Rhynern  –  SV Lippstadt 08   2 : 3  (0 : 2)
  SV Germania 1947 Esbeck e.V. – SV Lippstadt 08 Mi. 20.08.08  19:00
2. Spieltag SV Lippstadt 08 – SpVg Emsdetten 05  So. 24.08.08  15:00
  SV Lippstadt 08 – Sportfreunde Lotte Mi. 27.08.08  19:30
3. Spieltag TuS Dornberg – SV Lippstadt 08 So. 31.08.08 15:00
4. Spieltag SpVgg 1916 Erkenschwick – SV Lippstadt 08 So. 07.09.08 15:00
5. Spieltag SV Lippstadt 08 – SpVg Brakel So. 14.09.08  15:00
6. Spieltag  SC Wiedenbrück 2000 – SV Lippstadt 08 Fr. 19.09.08  19:30
7. Spieltag  SV Lippstadt 08 – SC Paderborn 07 II  So. 28.09.08  15:00
8. Spieltag  SV Lippstadt 08 – SuS Stadtlohn  So. 05.10.08  15:00
9. Spieltag  FC Eintracht Rheine – SV Lippstadt 08 So. 12.10.08  15:00
10. Spieltag RW Ahlen II – SV Lippstadt 08 So. 19.10.08  15:00
11. Spieltag  SV Lippstadt 08 – SV Davaria Davensberg  So. 26.10.08  15:00
12. Spieltag  SV Lippstadt 08 – SV Borussia Emsdetten  So. 02.11.08  14:30
13. Spieltag  SuS Neuenkirchen – SV Lippstadt 08 So. 09.11.08  14:30
14. Spieltag  SV Lippstadt 08 – GW Nottuln  So. 16.11.08  14:30
15. Spieltag  SV Lippstadt 08 – TuS Hiltrup  So. 30.11.08  14:30
16. Spieltag  SV RW Erlinghausen – SV Lippstadt 08 So. 07.12.08  14:30
17. Spieltag  SV Lippstadt 08 – RW Horn  So. 14.12.08  14:30

Spielansetzung ohne Gewähr, bitte Tagespresse beachten.
Die aktuellen Termine finden Sie auch unter www.svlippstadt08.de

Westfalenpokal

Westfalenpokal

Kreispokal

Kreispokal

Stand: 19.08.2008

Stand: 19.08.2008

SV Borussia Emsdetten – FC Eintracht Rheine   
SpVgg 1916 Erkenschwick – TuS Hiltrup  
SV Davaria Davensberg – SV RW Erlinghausen 
RW Ahlen II – RW Horn  
SuS Stadtlohn – SV Westf. Rhynern  
SV Lippstadt 08 – SpVg emsdetten 05  
SC Wiedenbrück 2000 – TuS Dornberg  
SpVg Brakel – SC Paderborn 07 II
SuS Neuenkirchen – GW Nottuln

SC Paderborn 07 II – GW Nottuln   
SpVg Emsdetten 05 – SuS Stadtlohn  
SV Westf. Rhynern – RW Ahlen II  
RW Horn – SV Davaria Davensberg  
SV RW Erlinghausen – SpVgg 1916 Erkenschwick  
TuS Hiltrup – SV Borussia Emsdetten  
FC Eintracht Rheine – SuS Neuenkirchen  
SpVg Brakel  – SC Wiedenbrück 2000  
TuS Dornberg  – SV Lippstadt 08



»Weil ich mehr als
gutes Aussehen
suche.«

My MYRICA

MYRICA LCD-TV und Plasma-Displays
27-Zoll-LCD-TV (68 cm) 
32-Zoll-LCD-TV (81 cm)
42-Zoll-Widescreen-Plasma-Display (107 cm)
50-Zoll-Widescreen-Plasma-Display (126,9 cm)

MYRICA – Fernsehen der nächsten Generation.
MYRICA ist mehr als modernes Entertainment. MYRICA ist eine Produktwelt, die hochentwickelte
Technologien und hochwertiges Design in einer sinnlichen Komposition vereint. Mit einer brillanten Optik.
Mit einer betörenden Akustik. Und in der bestechenden Qualität von Fujitsu Siemens Computers.
Ob LCD- oder Plasma-Technologie. Mit der Modellreihe MYRICA bekommen Sie immer die Gewissheit, 
sich für zeitgemäßes Entertainment mit Blick auf die Zukunft zu entscheiden. 
Denn für jedes genannte Modell gilt:

HD ready 
Made in Germany
Gebürstetes Aluminium
24 Monate Vor-Ort-Austausch-Service

Die in diesem Dokument wiedergegebenen Bezeichnungen können Marken sein, deren Benutzung durch Dritte für eigene
Zwecke die Rechte der Inhaber verletzen kann. Liefermöglichkeiten und technische Änderungen vorbehalten.
Produktabbildungen ähnlich.



Horst Krilleke

Hubert Kukuk
Anlasser & Lichtmaschinen

Salz.-Verlar 02948 766

Kai Hartelt

Manfred Hartelt

Markus Fiering

Josef Breker-Schumacher
Freunde und Förderer des SV 08

Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08

WIR FÜR LIPPSTADT, DIE JUGEND, DEN SV 08!

Erwin Brandhoff
Freunde und Förderer des SV 08

Reinhard Hamer
Freunde und Förderer des SV 08

Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Albert Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08

Jürgen
Biewald

Wenn Sie unsere Aktion unterstützen möchten, finden Sie unter www.svlippstadt.de / Sponsoren /„Top 200 Partner“ die Vertragsvereinbarung zum Download.

Dr. med. Klaus Ziegler

Brigitte
Rühlemann

Lenhardt + Ruiz
Büro für Baustatik

Jochen
Langeneke

Peter Evers
Stiftung

Wirtschaftsförderung 
Lippstadt GmbH
www.wfl-lippstadt.de



Simon 
Brenzinger

City Center

Ewald  &  Siegfried Schiefelbein
Freunde und Förderer des SV 08

Andrea 
Stobberg

 Dieter 
Stakemeier

Holger Mast - Eventplanungen 
 www.HoMa-Eventplanung.de 

Walter Tigges
Freunde und Förderer des SV 08

Oliver Sichau
Freunde und Förderer des SV 08

Thomas Sauermann
Freunde und Förderer des SV 08

Ulrich Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Rüdiger Fruh 
Freunde und Förderer des SV 08

Paul Busch
Freunde und Förderer des SV 08

Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Albert Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Erwin Brandhoff
Freunde und Förderer des SV 08

WIR FÜR LIPPSTADT, DIE JUGEND, DEN SV 08!

Karl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Karl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Wenn Sie unsere Aktion unterstützen möchten, finden Sie unter www.svlippstadt.de / Sponsoren /„Top 200 Partner“ die Vertragsvereinbarung zum Download.

Thilo Altmann

bwg-lippstadt.de
02941 28110

Lippetor 2
Lippstadt 
Tel. 273920

Dirk Steinmann
Wihelm

Boneberger

Eike Kozlik
Freunde und Förderer des SV 08

Daniel Craes

Werner & Han-
nelore Kraemer

Kellig GmbH, Lelei 6-8, 45259 Essen

Wäscherei
Waschbär
Bökenförder Str. 10

SV Lippstadt 08
Altherren



Bei herrlichem Sonnenschein unternahm 
die Frauengymnastikgruppe ihre dies-
jährige 2-tätige Fahrradtour. Das Ziel war 
die Weser. Es war die 15. Fahrt in Folge. 
Besondere Highlights waren „Schloß 
Corvey“ bei Höxter, Bodenwerder – die 
Stadt des Lügenbarons Münchhausen 

– und die reizvolle Stadt Hameln. Die 
Fahrt hat allen Teilnehmerinnen so viel 
Spaß gemacht, dass in den Köpfen der 
Organisatoren schon wieder die neue 
Tour geplant wird. 

Bild + Text: Heidi Waldecker
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Der SV Lippstadt 08 gratuliert 
folgenden Mitgliedern ganz herzlich 
zum Geburtstag im Monat August

Jubilare
Rolf-Dieter Bienke (60)
Dieter Ebert (60)
Dr. Michele Puller (60)
Uwe Rotscholl (50)
Dennis Hustadt (30)

Heute feiert Geburtstag
Günter Zurmühlen (73)

Vincenzo Agresti (26)
Johannes Althoff (51)
Encarnacion Arcos-Gallardo (38)
Horst Barten (65)
Dr. Jürgen Behrend (59)
Jürgen Bernhard (45)
Carsten Blum (36)
Norbert Brüssau (49)
Christian Decker (44)
Ewald Falkenstein (62)
Margret Flürenbrock (59)
Tim Friedrich (22)
Andreas Hass (37)
Norbert Huesmann (52)
Dietmar Huvendick (64)
Giesbert Jathe (73)
Werner Kamppeter (68)
Ralf Lietz (42)
Dieter Mönning (47)
Franz-Josef Rehkemper (57)
Anita Schlette (49)
Hans-Joachim Schmidt (71)
Jennifer Schulze (33)
Ursula Sisenop (69)
Barbara Voß (44)
Frank Westermann (45)
Andreas Wördehoff (42)

VEREINSNACHRICHTEN
AKTUELLES RUND UM DEN SV 08

Bildimpressionen vom Testspiel gegen den FC Bayern München
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Fahrradtour der Gymnastikabteilung



Autoservice für Pkw + Transporter
– Motordiagnosen mit Bosch-Motortester
– Auspuff-Service
– Stoßdämpfer und Bremsen-Service
– Inspektion (zum Festpreis)
– Einlagerungs-Service 
 (Wir lagern Ihre Räder fachgerecht und günstig bis zur nächsten Saison)
– Schnellspur, Stoßdämpfertester, Bremsenprüfstand (mit Prüfprotokoll)
– 4-Rad Computer-Achsvermessung
– Fahrwerktieferlegung
– TÜV/DEKRA (täglich im Haus und nach Vereinbarung)
–  AU (Abgasuntersuchnung nach §47 STVO)
–  Oelwechsel
– Klimaanlagen-Service (Überprüfung inkl. Kältemittelwechsel)

Hansastraße 19
Ecke Westernkötter Str. 
59557 Lippstadt
 
Telefon 0 29 41/ 28 77-0
Fax 0 29 41/ 28 77 77
info@reifen-tiemann.de

Stirper Straße 52
Ecke Pappelallee 
59557 Lippstadt 

Telefon 0 29 41/ 28 66-0
Fax 0 29 41/ 28 66 77
stirper-str@reifen-tiemann.de

Am Lülingsbusch 1
Ecke Bürener Str.
59590 Geseke

Telefon 0 29 42 / 28 42
Fax 0 29 42 / 7 72 45
geseke@reifen-tiemann.de

Die Reifen Tiemann-point S-Fachbetriebe sind 
längst nicht nur Profis fürs Fahrwerk, sondern 
auch der attraktive Partner in Sachen Auto-
Service.

www.reifen-tiemann.de

point S
Klimaservice
point S
Klimaservice
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Genießen Sie den Sonntag
in sportlicher Atmosphäre,
verbunden mit kulinarischer Küche.

Fragen Sie nach unseren

FAN-PACKAGES
oder informieren Sie sich unter:
www.welcome-hotel-lippstadt.de

 WELCOME HOTEL LIPPSTADT
����

Lipper Tor 1 · D-59555 Lippstadt
Tel. +49(0)2941 989-0

Fax +49(0)2941 989-529
info@welcome-hotel-lippstadt.de
www.welcome-hotel-lippstadt.de 



Der Marketing-Partner 
des SV Lippstadt 08

CD/CI-Strategien
Marken-Konzeption
Print/Media/PR
Neue Medien
Eventmarketing
Sportsponsoring

WDS. Einfach werblüffen.

WDS New Media GmbH
Südertor 2 | 59557 Lippstadt
Telefon 02941 2890-0
info@einfach-werbblueffen.de 
www.einfach-werbblueffen.de
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VEREINSNACHRICHTEN
AKTUELLES RUND UM DEN SV 08

Brief zum Thema „100 Jahre Fußballsport in Lippstadt“

Der Kader des SV Lippstadt 08 II in der Saison 2008 / 2009

Sehr geehrte Damen und Herren, 

vermutlich, wenn Sie diese Zeilen lesen, 
gehört in Ihrer Stadt das fußballerische 
Großereignis schon wieder der Vergan-
genheit an. Erst heute morgen entnahm 
ich der Rheinischen Post Ihr Jubiläum, zu 
dem ich herzlich gratuliere und im Zu-
sammenhang damit das Gastspiel der 
Bayern in Lippstadt. 

Jetzt 78 Jahre alt, erinnere ich mich noch 
recht gut an die Zeit unmittelbar nach 
dem Zweiten Weltkrieg. Damals wohnte 
ich – in Münster ausgebombt – bei Ver-
wandten in Lipperbruchbaum: Paul und 
Angelika Vorman. Sie betrieben die klei-
ne Bahnhofswirtschaft der WLE-Station 
an der Wiedenbrücker Landstraße und 
waren außerdem für den Fahrkartenver-
kauf zuständig. Ich, 15 / 16 Jahre alt, hatte 
das unwahrscheinlich große Glück, auf 
dem nachbarlichen Bauernhof Gallen-
kamp arbeiten zu dürfen. Dort herrschte 
ein gutes Klima und – wir wurden satt!
Als Mitglied der Borussia in diesen Nach-

kriegstagen 1945 / 46 denke ich oft zu-
rück an die damaligen Verhältnisse: Der 
Aufbau der Jugendabteilung begann und 
– meines Wissens – im ersten Jugend-
spiel nach dem Krieg verloren wir in strö-
menden Regen  0:3 (?) gegen Wieden-
brück. Häufig flogen die Bälle über den 
nicht allzu hohen Holzzaun. Duschen gab 
es nicht, so dass wir nach Spielschluß in 
„voller Montur“ (kärglichste Ausstattung) 
in den kleinen Bach sprangen. 

Als Anwohner trainierte ich so oft ich 
konnte auf dem Platz Elfmeter. Gegen 
Wiedenbrück schoß ich vorbei. Auch 
denke ich an die seinerzeit große Rivali-
tät zwischen Borussen und Teutonen. 

Der Name des damaligen sehr engagier-
ten Jugendleiters und –trainers ist mir 
entfallen. Wohnhaft war er nahe oder 
auf der Erwitter Straße. Den Namen Hei-
ner Martens, auch ein Borussiamitglied 
und – spieler (?) verbinde ich noch mit 
jener Zeit. Er starb als sehr junger Mann 
unter für uns mysteriösen Umständen. In 

einem Garten- oder Nebenhaus an der Wie-
denbrücker Landstraße aufgebahrt, nahmen 
wir Abschied von ihm. In den ersten Nach-
kriegsjahren campierte kurzzeitig eine eng-
lische Einheit auf dem Sportplatz der Borussia 
und unter dem Einfluß – im wahrsten Sinne 
des Wortes – entsprechender Mengen Alexan-
der Kisker-Produkte zogen auch mal freudig 
Krakowiak tanzende Polen und Russen über 
die Wiedenbrücker Landstraße Richtung 
Waldliesborn oder Gut Kossack (?). Sofern es 
die Gesundheit erlaubt, werde ich mit meiner 
Frau nach 62 Jahren die Stätte „ehemaliger 
Triumphe“ noch einmal aufsuchen. Wohl wis-
send, dass kaum noch etwas so ist wie es 
war. Meine besten Wünsche gelten Ihnen für 
die morgige Großveranstaltung, deren Wert 
sicherlich weniger im Ergebnis als im sport-
lichen Wert liegt. Möge Ihnen außerdem der 
baldige Wiederaufstieg beschieden sein! 

Es grüßt Sie herzlich 

Manfred Frede
(12. Juli 2008)
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Holger Mast, Andre Seibert, Andreas Fahnenstiel, Tim Friedrich, David Scrivener, Tobias Daners, Caremelo Lamendola, 
Michael Rünker, Ralf Lietz, Luca Brizzi Pacifico, Dimitri Fahnenstiel, Lars Beuckmann, Andre Rüther, Markus Hagenbrock, 

David Holtdirk, Mecky Voss, Andre Pollmeier, Eugen Ackermann, Marco Kunkel, Khodor Ballout, Philipp de Andrade, 
Marco Mancarelli, Giovanni Gabriello, Karl Heinz Niemczok
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Einweihung Kunstrasenplatz „Am Bruchbaum“ – Interview mit Heiko Herrlich

VEREINSNACHRICHTEN
AKTUELLES RUND UM DEN SV 08
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Der Einzelne ist nichts, aber das Ganze 
ist alles

Kaum eine zweite Fußballer-Biographie 
stimmt nachdenklicher und erzeugt mehr 
Respekt als die von Heiko Herrlich. Er 
spielte 258 mal in der Bundesliga, wurde 
zweimal Deutscher Meister, gewann den 
DFB-Pokal, die Champions League und 
den Weltpokal. Doch seinen größten Tri-
umph feierte Herrlich nicht auf dem Fuß-
ballplatz. Auf dem Höhepunkt seiner Kar-
riere wurde bei ihm im Herbst 2000 ein 
Gehirntumor diagnostiziert, doch Herr-
lich gewann seinen persönlichen Kampf 
gegen die schreckliche Krankheit. 2001 
bestritt er sein Comeback in der Bundes-
liga, erreichte aber nicht wieder die Form 
vergangener Tage. Nach weiteren Verlet-
zungen beendete er 2004 seine Laufbahn 
und erwarb 2005 seine DFB-Trainerlizenz. 
Heute ist Heiko Herrlich Trainer der U-
18-Junioren-Nationalmannschaft und in 
dieser Funktion war er zur Einweihung 
des Kunstrasenplatzes am Bruchbaum in 
Lippstadt zu Gast. Die PATRIOT-Sportre-
daktion nutzte die Gelegenheit zu einem 
Interview mit dem U18-Nationaltrainer, 
welches wir gerne nachdrucken.

Was sind Ihre Eindrücke vom Aufenthalt 
auf dem Lippstädter Bruchbaum?

Heiko Herrlich Äußerst positive. Die Ver-
anstaltung zur Einweihung des neuen 
Kunstrasenplatzes wurde sehr professio-
nell gestaltet und das Training sowie der 
Kontakt mit den Lippstädter Jugendspie-
lern hat mir großen Spaß gemacht. Mit 
dem neuen Kunstrasenplatz wurden hier 
die Trainings- und Spielbedingen optimal 
ergänzt und fördern sicherlich der Weiter-

entwicklung der Jugendspieler. Ohnehin 
habe ich den Eindruck gewonnen, dass 
hier beim SV Lippstadt eine sehr gute 
Jugendarbeit mit qualifizierten Trainern 
durchgeführt wird.

DFB-Sportdirektor Matthias Sammer hat 
die Verantwortlichkeit für den Junioren-
bereich neu strukturiert. Demnach wird 
Horst Hrubresch die U20 auf die WM 
2009 in Ägypten vorbereiten und Sie die 
U19 übernehmen.

Heiko Herrlich Dies ist der turnusmäßige 
Wechsel unter den DFB-Juniorentrainern. 
Jeder hat einen Drei-Jahresvertrag und 
begleitet seine Mannschaft in die näch-
ste Altersstufe. Somit übernehme ich 
demnächst den Europameisterjahrgang 
U19, mit dem ich als erstes Etappenziel 
die im Oktober beginnende WM-Quali-
fikation gegen Litauen, Luxemburg und 
den Niederlanden bestehen möchte.

Wo steht der deutsche Jugendfußball im 
internationalen Vergleich?

Heiko Herrlich Wir machen viele Dinge 
gut, aber andere machen einige Dinge 
noch besser. Blicken wir zurück zum 
Europameisterschafts-Endspiel zwischen 
Deutschland und Spanien. Die Spanier 
waren uns spielerisch überlegen und hier 
gilt es im Jugendbereich aufzuholen. Ich 
war vor kurzen auf einem Lehrgang in 
Barcelona und war beeindruckt von den 
Fähigkeiten am Ball der spanischen Ju-
nioren.

Welche Ratschläge geben Sie jungen 
Fußballspielern mit?

Heiko Herrlich Grundvoraussetzung für 
einen guten Fußballspieler ist es, dass 

er die einfachen Dinge gut beherrscht. Damit 
meine ich z.B. den Ball stoppen, genaues 
Zuspiel oder richtiges Zweikampfverhalten. 
Hinzu kommt die Bereitschaft sich zu quä-
len. Wer saftigen Rasen und eine warme 
Dusche braucht, ist fehl am Platz. Wer ein 
großer Fußballer werden will, der muss die 
richtige Einstellung mitbringen. Er muss auch 
außerhalb des Platzes für den Fußball leben. 
Es nutzt nichts, wenn man sich im Training 
verausgabt, sich danach aber eine Bratwurst 
mit Pommes gönnt.

Ihnen wird nachgesagt, als Jugendtrainer vor 
allem im mentalen Bereich intensiv zu ar-
beiten.

Heiko Herrlich Das ist richtig. Talent allein 
genügt nicht, um ein großer Fußballspieler 
zu werden. Ganz wichtig ist Teamfähigkeit, 
denn der Einzelne ist nichts, aber das Ganze 
ist alles. Bereits in jungen Jahren muss man 
lernen, mit Enttäuschungen und Niederlagen 
umzugehen. Nicht nur lachen, wenn die Son-
ne scheint, sondern auch bei Regen winken. 
Ferner sind Werte wie Toleranz, Respekt und 
Disziplin unentbehrliche Eigenschaften für 
einen ganz großen Fußballspieler.

Sie sprechen in diesem Zusammenhang oft 
von der Steffen-Freund-Mentalität.

Heiko Herrlich Mein damaliger Mitspieler 
Steffen Freund verkörperte für mich den In-
begriff des Siegertyps und Teamspielers. Er 
zerriss sich förmlich und wäre auf dem Platz 
für andere gestorben. Viele Spieler hatten 
mehr Talent und waren vor den Mikrofonen 
redegewandter als Steffen Freund. Doch ich 
habe keinen anderen kennen gelernt, der 
mit soviel Herzblut Fußball spielte. Und di-
ese grundlegende Charaktereigenschaft ver-
suche ich den Jugendlichen auch heute zu 
vermitteln.

Interview: DER PATRIOT
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Wir bringen Farbe ins Spiel.
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Sport und Freizeit total auf 1.800 qm!

großer Parkplatz Einfahrt Spielplatzstraße
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Von wegen, der TuS Belecke kann dem SV 
Lippstadt nicht das Wasser reichen! Erst 
goss es wie aus Kübeln, danach war der 
B-Ligist dem haushohen Favoriten auch auf 
dem durchnässten Aschenplatz lange eben-
bürtig. Die Platzherren vergaben drei gute 
Chancen, der SV ging in der 25. Minute 
durch Lars Schröder mit 1:0 in Führung. So 
blieb es bis zur Pause. Im zweiten Durch-
gang trafen dann Schröder (2), Brocke, 
Fischer-Riepe, Piossek, Cirivello, Polzin und 
Tuncel zum standesgemäßen 9:0-Sieg. Lüt

Es dauerte lange, bis der 9:0-Erfolg des SV Lipp-
stadt, hier mit Lars Schröder (l.), in trockenen 
Tüchern war.

Schröder erzielt bei Wasserschlacht in Belecke drei Tore

NACHLESE
MEISTERSCHAFTSSPIEL IN RHYNERN UND KREISPOKALSPIEL IN BELECKE

„Jaaaaaaaaaaaaa“. SV-Trainer Holger 
Wortmann freut sich über den 3:2-Sieg und 
ersten Dreier.

„Drei Punkte, Mund abputzen, morgen 
geht’s weiter.“ Auch Trainer Holger Wort-
mann vom SV Lippstadt 08 musste nach 
dem Auftaktaktsieg seiner Mannschaft 
bei der hochgehandelten Westfalia in 
Rhynern erst einmal seine Gedanken 
sammeln. Denn das war absolut nichts 
für schwache Nerven, was die SVer da 
vor allem in den letzten Minuten mit-
erleben mussten. Nach einer total ver-
dienten 2:0-Führung der Wortmann-Elf 
kamen die Platzherren in der 64. und 

ausgerechnet 90. Minute nach einem 
unnötigen Freistoß noch zum 2:2. In der 
Nachspielzeit begann das große Zittern. 
Doch dann spielte Hendriks den Ball im 
Rhyneraner Strafraum zu Torwart Wegner 
zurück, es gab Freistoß und den häm-
merte Gökhan Özdemir zum vielumju-
belten, aber verdienten 3:2 für den SV 
08 ins Netz. Da war der Bär los unter 
den vielen aus Lippstadt mitgereisten 
Fans. Und die Spieler, Trainer, Betreuer 
und Verantwortlichen lagen sich noch 
lange freudestrahlend in den Armen.

Was die junge Mannschaft des SV Lipp-
stadt 08 den etwa 400 Zuschauern in 
der ersten Halbzeit bot, das war einfach 
klasse. Die Schwarz / Roten gingen ein 
enorm hohes Tempo, machten ständig 
Druck, waren immer in Bewegung und 
stoppten die gegnerischen Angriffe 
schon im Ansatz. Rhynern kam über-
haupt nicht zur Entfaltung. „Das war 
das Beste was ich von einer Mannschaft 
des SV 08 gesehen habe, seit dem ich 
im Verein bin“, schwärmte Trainer Hol-
ger Wortmann. Das einzige, was man 
bemängeln musste, war die schlechte 
Torausbeute. Dafür allerdings waren die 
beiden Treffer von Bertels nach super 
Pass Nagorniewicz (36.) und Eckels (42.), 
der die gesamte Abwehr vernaschte, 
allein schon das Eintrittsgeld wert. 

Auch Lasse Fischer-Riepe kniete sich in Rhynern 
voll rein und gewann mit seiner Mannschaft 3:2.

Nach der Pause ein völlig anderes Bild: 
Rhynern kam sehr stark aus den Kabinen, 
gab den Ton an, musste aber ohne Schrie-
wersmann auskommen (74. Gelb / Rot). Die 
SVer waren nicht wiederzuerkennen – sie 
waren plötzlich viel zu weg von den Ge-
genspielern und leisteten sich zahlreiche 
Fehler. Das 1:2 fiel per Freistoß und als 
Schiller erneut mit einem Freistoß von der 
Außenlinie (!) zum 2:2 (90.) traf, schien 
alles gelaufen. Doch dann schlug ja noch 
Özdemir zu.

Nie

„Drei Punkte, Mund abputzen, weiter geht’s“
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SPONSOR DES TAGES

Die Böklunder Plumrose GmbH & Co. 
KG mit ihren „Würstchen vom Lande“ 
ist Teil der zur Mühlen-Gruppe mit 
ca. 2.500 Mitarbeitern und mehr als 
250.000 Tonnen Ab- satzvolumen. Sie 
gehört damit zu einer der größten und 
umsatzstärksten fleisch- und wurst-
verarbeitenden Unternehmensgruppen 
in Europa. Böklunder ist innovativ. So 
wurde hier das Würstchen im Glas er-
funden und der Twist-off-Deckel entwi-
ckelt. Und Böklunder ist erfolgreich. Im 
vergangenen Jahr verkaufte das Unter-
nehmen über 1 Milliarde Würstchen in 
Deutschland und der ganzen Welt. Der 
Ex-portanteil des 1934 gegründeten 
Unternehmens beträgt heute rund 30 
Prozent – Tendenz steigend, 80 Prozent 
der Ausfuhr geht in andere europäische 
Länder, 20 Prozent nach Afrika, Asien 
und Amerika. 

Erstklassige Produkte 
Böklunder arbeitet nach neuesten 
Technologien, die Produktionen sind 
mit modernster Technik ausgestattet. 
Einige Produkte der Marke Böklun-
der tragen das Gütezeichen Schleswig 
Holstein. Sie enthalten ausschließlich 
Frische-fleisch aus kontrollierter Auf-
zucht. Die regionalen Landwirte erzeu-
gen das Fleisch mit Hilfe eines durch 
externe Prüfer kontrollierten Qualitäts-
management-Systems und unterziehen 
sich jedes Jahr zusätzlichen Kontrollen 
durch die Landwirtschaftskammer Kiel. 
Die Rückverfolgbarkeit der Produktion-
schargen auf allen Verarbeitungsstufen 
wird ebenfalls regelmäßig geprüft. Ver-
braucher können sich über die Hotline 

04623 77-109 darüber informieren, von 
welchen bäuerlichen Betrieben das 
Fleisch kommt. 

Maßstäbe in punkto Qualität
Das hervorragende Abschneiden bei den 
Zertifizierungen nach dem IFS-Konzept 
(International Food Standard) sowie bei 
QS (Qualität und Sicherheit) und BRC 
(British Retail Consortium) unterstrei-
cht die hohe Qualität der Produkte. 
Das strukturierte Qualitätsmanagement 
nach DIN EN ISO 9001-2000 und ein in-
tegriertes HACCP-System gewährleisten 
die Produktsicherheiten, es garantiert 
die herausragenden Fertigungsquali-
täten, die lückenlose Rückverfolgung 
der Produkte sowie die hohe Transpa-
renz der Qualitätsmanagement-Doku-
mentation. Das Qualitätsmanagement 
seinerseits unterliegt regelmäßigen 
Kontrollen durch unabhängige Institute 
wie „Gista-Zert“ und „DQS“ (Deutscher 
Gesellschaft zur Zertifizierung von Qua-
litätsmanagement-Systemen). Böklun-
der arbeitet nach dem so genannten 
HACCP-Konzept. Auch dieses, spe-ziell 
für die Lebensmittelbranche entwickelte 
Qualitätskonzept, beinhaltet eine voll-
ständige Überwachung, Kontrolle und 
Dokumentation sämtlicher Schritte vor, 
während und nach der Produktion. Die 
Artikel Geflügelwürstchen, Echte Land-
Bockwurst in allen Glasgrößen sowie 
die Rostbratwürstchen und die pikante 
Rostbratwurst wurden von Ökotest mit 
„sehr gut“ bewertet. Außerdem bewer-
teten die Prüfer von Stiftung Warentest 
die Rostbrat-Würstchen von Böklunder 
mit „gut“. 

Ein Unternehmen in Bewegung.

Kontakt 
Böklunder Plumrose GmbH & Co. KG
Gewerbestraße
24860 Böklund

Telefon 04623 77–0
Telefax 04623 77–104
E-Mail info@boeklunder-plumrose.de
Internet www.boeklunder-plumrose.de  

Geschäftsführer 
Herr Peter zur Mühlen
geschäftsführender Gesellschafter

Herr Gerhard Neukum
Geschäftsführer

Herr Johannes Jessen
Geschäftsführer 
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